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Bollentour 2017: Bereits während unserer letztjährigen Tour nach Bollen 
hatte Manni als der Chef der Radfahrer bereits wieder den diesjährigen 
Termin bei Hansi Mühlenbruch angemeldet. Am 04.11.2017 trafen sich 
daher die Radfahrer mit den EUMELN, die natürlich wieder eingeladen 
waren, zum traditionellen „Haxenessen“ im Bollener Dorfkrug. In diesem 
Jahr trafen sich die Wanderer erst um 15:30 Uhr am Alten Markt, da der für 
uns reservierte Raum bei Hansi erst gegen 17:30 Uhr zur Verfügung stand. 
Manni war extra aus Hamburg angereist, um an der von ihm organisierten 
Veranstaltung teilnehmen zu können, denn er musste für einige Wochen bei 
einer seiner Töchter „einhüten“. Um 15:30 Uhr waren die angemeldeten 16 
Wanderer bis auf einen, der in Bierden dazustieß, vollzählig. Unter ihnen 
der älteste aktive EUMEL Siegfried mit seinen inzwischen 85 Jahren., der 
bereits den Weg von Uesen, Am Westerfeld, bis zum Treffpunkt hinter sich 
hatte und dann die Tour nach Bollen mitmachte. 
Nach dem obligatorischen Foto wurde Harry wieder zum „Wanderführer“ 
ernannt, der zunächst einmal zur Wanderdisziplin ermahnte. Manni 
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erinnerte Harry an eine angepasste Gangart, damit die Gruppe nicht vor 
17:30 Uhr in Bollen eintreffen sollte. Das hat auch hervorragend geklappt, 
denn zum angestrebten Zeitpunkt kam die Gruppe an. Auch die 10 
Nichtwanderer waren eingetroffen, und so konnte Manni in einer kurzen 
Ansprache die Teilnehmer begrüßen. Von den 26 Teilnehmern waren 5 
„Nur-Radfahrer“, 10 „Radfahrer/EUMEL“ und 11 „Nur-EUMEL“.  
Vor dem Essen wurden 2 Lieder mit musikalischer Begleitung 
geschmettert, denn unser NEU-EUMEL Hermann hatte seine Gitarre 
mitgebracht.  
Trotz verzögerter Ankunftszeit wurden die Haxen pünktlich um 18:00 Uhr 
serviert, die Gespräche verstummten und alle machten sich über das wie 
gewohnt schmackhaft zubereitete Essen her. Nachdem anschließend noch 
ein Lied gesungen wurde ging es wieder relativ schnell ans Bezahlen und 
drei Teilnehmer traten im wahrsten Sinne des Wortes den Heimweg an, 
während alle anderen ihren Heimweg anderweitig organisiert hatten. 
Aufgefallen war, dass wir zwar ½ Stunde später eintrafen dafür aber leider  
noch früher als im letzten Jahr wieder den Heimweg antraten, darüber 
sollten wir uns gelegentlich einmal Gedanken machen. 
Trotzdem gebührt Manni unser Dank für die diesjährige Organisation 
Die nächste „Bollentour“ findet am 3. November 2018 statt. 
Erhard Mattern 
 
Matinee 2017:  Unter dem Motto „Die Weltreise der EUMEL“ 
brachen 12 Eumel, die meisten mit ihren Damen, am 19.11.2017 zur 
diesjährigen 25. Matinee auf, wohlorganisiert von unserem Gerhard 
Siebke. Er lotste uns vom eiskalten Achimer Bahnsteig in den warmen Zug 
nach Bremen. 
Dort verließen wir geschlossen den Bremer Bahnhof und begaben uns nach 
ca. 300 m auf unsere Weltreise. Da alle ziemlich durchgefroren waren, 
begaben wir uns zum Aufwärmen erstmal nach Ozeanien. Um nicht die 
Orientierung zu verlieren, vertrauten wir uns einer jungen und 
temperamentvollen Reiseleiterin an. Diese informierte uns u.a. über die 
Gefahren der Klimaerwärmung, die für diese im Pazifik liegenden 
Inselgruppen und Atolle besteht. Sie liegen ja nur wenige Meter über dem 
Meeresspiegel. Auch erklärte sie uns die ideale 
Verwendbarkeit der Kokospalme und ihrer Früchte: Der Stamm als 
Bauholz, die Blätter als Dacheindeckung, die Nuss als Copra und  
Holzkohle, Getränk, Kosmetikzusätze, Dünger und Seil-und 
Polstermaterial. 
Die Gefahrenzone verlassend, begaben wir uns nach Asien, speziell China. 
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Nach einem Blick auf das moderne Shanghai 
besuchten wir verschiedene Häuser der vergangenen chinesischen 
Dynastien. 
Da unsere Visa nicht ewig galten, mussten wir uns etwas beeilen und 
landeten nach dem Besuch von Afrika in Nord- 
amerika, wobei ein kleiner Abstecher in den Süden -Südamerika - noch 
eingebaut werden musste. 
Füße und Körper waren schon etwas müde, und so wurde das auftauchende 
Restaurant freudig begrüßt. Man konnte es empfehlen! 
Gesättigt, voller interessanter Eindrücke verließen wir das BREMER 
ÜBERSEEMUSEUM und begaben uns auf den Heimweg nach Achim per 
Bahn. 
Lina Voß und Karl-Dietrich Schultz 
 

 
Unser Kanada-EUMEL war auch wieder aktiv. Am 08.12.2017 tauchte ganz 
unverhofft Rolf Hermann aus Kanada mal wieder beim Sport auf. Er weilte zu 
Besuch in Deutschland bei seiner Tochter in Langwedel. Natürlich  ließ er es sich 
nicht nehmen, aus alter Verbundenheit an einem Sportabend der EUMEL 
teilzunehmen. Wie gewohnt hatte er sein EUMEL-Trikot an, nahm wie 
selbstverständlich am Sport und an der gemütlichen Runde bei ABO teil. Lieber 
Rolf, wir freuen uns immer auf deinen Besuch! 
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Jahresabschluss 2017: Der Weihnachtsmann ist ein treuer Besucher bei den 
EUMELN, denn auch am 15.12.2017 wurde er wieder gesichtet. Unmittelbar nach 
den Aufwärmrunden kam er ohne großes „HO HO HO“ in die Halle und verteilte 
seine „Geschenke“ an die teilnehmenden EUMEL. Aufgefallen ist allerdings, dass 
der Gabensack in diesem Jahr eine bisher nicht 
gekannte Größe hatte oder besser gesagt etwas 
klein geraten war. Vielleicht spendieren ihm die 
EUMEL im nächsten Jahr einen etwas größeren 
Beutel. Lieber Torsten, vielen Dank auch in 
diesem Jahr für deine nette Geste. 
Nach dem Sport erstellte Harry dann die Liste 
der eifrigsten Teilnehmer im Jahre 2017, damit 
der Gewinner mit der Plakette „Immer dabei“ 
ausgezeichnet werden konnte. EUMEL-CHEF 
Gerd verlas dann die Platzierung und begann mit 
dem Platz 10, so steigerte er die Spannung bis 
zum diesjährigen Gewinner, den er unter großem 
Beifall verlas. Harry war als Übungsleiter von 
42 möglichen Abenden 41 mal anwesend und 
erhielt die Plakette. Die weiteren Platzierungen: 
Rolf Endruschat und Klaus Henke je 40 x, Ulrich 
Budler 37 x, Erhard Mattern 36 x, Gerd Siebke 
35 x, Norbert Olschewski und Manni Stecher je 34 x, Dr. Hajo Pohl 31 x, Helmut 
Behrmann, Gerhard Pries und Erwin Wegner je 30 x, Kurt Glatz und Heyko 
Spreckels je 29 x und Gunnar Spitznagel 28 x. Die 3 Erstplatzierten erhielten das 
Jahrbuch des Landkreises Verden. Dieses Jahrbuch überreichte Gerd als Dank 
auch Norbert, der Harry bei Verhinderung vertritt, und  dem Webmaster Helmut. 
Im Namen der EUMEL bedankte sich Harry mit einem Jahrbuch bei Gerd für die 
geleistete „Chefarbeit“.  
Erhard Mattern 

 
 Wir bedanken uns für Weihnachts- und Neujahrsgrüße, die uns bis 

Redaktionsschluss erreichten bei Georg Eberle, Dieter Heitkamp und 
Familie Bamberger aus Bad Sobernheim. 

 Erster Sportabend im neuen Jahr ist der 12. Januar. 
 Die Kohl- und Pinkeltour 2018 findet am 26. Januar statt. Der 

Abmarsch beginnt bereits um 17:15 Uhr am Rathaus.  
Anmeldungen nimmt Manfred Stecher entgegen. 

 Unsere Bilder findet ihr unter www.tsv-achim.de/teams/674 
 
Allen EUMELN ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 

neues Jahr. 


